
NEUSTADT.AmSamstag ist eswieder so
weit: In der Turnhalle der Anton-Bal-
ster-Mittelschule finden wieder die
Mini-Meisterschaften im Tischtennis
statt. DerWettbewerb findet in diesem
Jahr zum 33. Mal statt. Für die Mitglie-
der der Tischtennisabteilung des TSV
Neustadt ist er Jahr für Jahr eine gute
Gelegenheit, um für ihren Sport zu
werben.

Hans Pirthauer jun. ist einer derje-
nigen in Neustadt, die für den Sport
mit dem kleinen Kunststoffball ste-
hen. „Wir freuen uns auf das Turnier“,
sagt er. „Wir sind jedes Jahr dabei. Es
ist eine guteMöglichkeit, um für unse-
ren Sport zu werben.“ Deshalb wird re-
gelmäßig vor dem Turnier auch in den
Neustädter Schulen die Reklametrom-
mel gerührt. „Bis Freitag um 12 Uhr
kann man sich in den Schulen anmel-
den. Anschließend auch noch bis 18
Uhr bei uns im Geschäft ’Hosen-
Hans‘.“

Pirthauer verspricht, dass kein
Kind, das an der Mini-Meisterschaft
teilnehmen will, sich sorgen muss, ge-
gen einen Routinier antreten zu müs-
sen. „Mitmachen können alle Jungen
und Mädchen im Alter bis zu zwölf
Jahren. Es ist eine Veranstaltung für

Einsteiger. Dabei sein ist alles.“ Die
Freude am Tischtennis soll vermittelt
werden.

Dazu zählt auch die Geschwindig-
keit, mit der dieser Sport ausgeübt
wird. „Tischtennis ist das schnellste
Rückschlagspiel der Welt“, sagt Pirt-
hauer. „Auf einer Distanz von oft nur
drei Metern rast der Ball mit Spitzen-
geschwindigkeiten von 150 km/h hin
und her.“ Damit hat der Spieler nur
wenige Millisekunden Zeit für den
Rückschlag. Die Spieler müssen des-
halb hohes Reaktionsvermögen mit
Ausdauer, Schnellkraft und Körperbe-
herrschung verbinden. Ganz wichtig
ist es auch, dass die Spieler frühzeitig
erkennen, was der Konkurrent gerade
plant. So können sie ihm die Spielfüh-
rung abnehmen.

Einen ersten Eindruck des Spiels
soll die Mini-Meisterschaft vermitteln.
Dabei gibt es neben Urkunden auch
Geschenke zu gewinnen. Außerdem
haben die teilnehmenden Kinder die
Möglichkeit, alle Tischtennis-Bundes-
ligaspiele und die German Open am
31. Januar live und kostenlos mitzuer-
leben. Und wer beim Ortsentscheid in
Neustadt erfolgreich ist, kann sich
auch für die nächsthöheren Entschei-
de qualifizieren.

An den Mini-Meisterschaften im
Tischtennis nahmen seit 1983 fast 1,4
Millionen Jungen und Mädchen in
rund 49 000 Ortsentscheiden teil. „Die-
se Zahlen machen das Turnier zur er-
folgreichsten Nachwuchswerbeaktion
im deutschen Sport“, freut sich Hans
Pirthauer.Mehr Tischtennis gibt es am
Sonntag 10. Januar, ab 13 Uhr beim
Kreisranglistenturnier in Neustadt.

Neustadt sucht
denNachwuchs
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VON JOCHEN DANNENBERG

SPORTMit derMini-Meister-
schaft wirbt der TSVNeu-
stadt am Samstag für Tisch-
tennis. Das Spiel verbindet
Reaktionsvermögenmit
Ausdauer und Schnellkraft.

BAD GÖGGING. „Alles das, was sie sich
vorgenommen haben, soll in Erfül-
lung gehen“, sagte Bürgermeister Tho-
mas Reimer beim Neujahrsempfang
im Bad Gögginger Kursaal, der bis
komplett besetzt war, ja viele sogar
keinen Einlass mehr fanden. Der Bür-
germeister meinte entschuldigend:
„Zusätzliche Plätze darf es nach den
Vorschriften nicht geben.“ Er wünsch-
te den Gästen namens der Stadt, der
Tourist-Information und des Touris-
musverbandes Bad Gögging ein gesun-
des und glückliches neues Jahr. „Das
Leben ist zwar kein Wunschkonzert,
manmussmit dem, was kommt, fertig
werden, Freude und Leid sind oft bei
einander“, so Reimer.

Die Kapelle „Ochsentreiber“ spielte
zur Freude der Besucher auf und Peter
Wutzer verstand es mit humorvollen
Worten im Jahr des 500. Geburtstages
des Reinheitsgebotes beim Bier mit
zahlreichen Trinksprüchen die Über-
gänge zu den Schottischen, Bayri-
schen, Landlern und Märschen seiner
Musikerkollegen zu überbrücken, die
am Ende mit viel Beifall belohnt wur-

den.
Das Gesangsquartett mit Eduard Al-

brecht, Thorsten Schorsch, Arno Heg-
ner und Georg Neumeier wünschte
„Gesundheit und a lang‘s Leben,
möcht’ der Herrgott euch geben. An je-
dem Tag a‘ Freid – das wünschen wir
euch liabe Leit“. Die renommierte Ka-
pelle, die sich seit 1987 der alten bäuer-
lichen Tanzbodenmusik verschrieben
hat, durfte sich schon über zahlreiche
Ehrungen freuen u.a. bei der Hans-Sei-
del-Stiftung für Volksmusikpflege so-

wie für das musikalische Ehrenamt
und als Kulturbotschafter der Stadt
Neustadt. Die Gruppe tritt in ganz Bay-
ern auf und hat Auslandsreisen nach
Österreich, Belgien. Luxemburg,
Frankreich, Italien und die Niederlan-
de hinter sich. Beim Bayerischen
Rundfunk gab es Live-Auftritte und im
bekanntesten Wirtshaus der Welt,
dem Münchener Hofbräuhaus, ist
man regelmäßig mit Tanzbodenmusik
aus der Oberpfalz und der Holledau
vertreten. (zpi)

MitMusik ging es ins neue Jahr
STARTDie „Ochsentreiber“
spielten beimNeujahrsemp-
fang auf.

Das Gesangsquartett mit Eduard Albrecht, Thorsten Schorsch, Arno Hegner
und Georg Neumeier wünschte „Gesundheit und a lang‘s Leben“. Foto: zpi

INGOLSTADT. Am Sonntag steigt in der
Westpark-Plaza die 15. Ingolstädter
Hochzeitsmesse. Heiraten ist Vertrau-
enssache und auf eine freundliche und
kompetente Beratung will kein Braut-
paar verzichten. Im Vorbereitungs-Ma-
rathon steht der Besuch einer oder
mehrerer Hochzeitsmessen mittler-
weile fix im Terminplaner. Was es zu
managen gibt, das erfahren und erle-
ben Brautpaare bei der 15. Ingolstädter
Hochzeitsmesse von 11 bis 17 Uhr. Da-
für sorgen neben extravaganten und
verführerischen Messeständen auch
die Modenschauen, die mehrmals auf
dem Laufsteg zu bewundern sind. Von
Fotoshooting bis Trauring – die Hoch-
zeitsmesse bringt ihre Besucher
schneller zum Ziel. Mit etwas Glück
wird’s auch noch günstig, durch eine
Teilnahme am Brautstraußwerfen und
Aussicht auf erstaunliche Preise. Zu
den Höhepunkten zählen die Moden-
schauen um 11.30, 13.30 und 15.30
Uhr auf der großen Show-Bühne.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Kartenvorverkauf: www.weddix.de; In-
fo: www.hochzeitsmesse-in.de

Richtig
heiraten
INFODie 15. Hochzeitsmesse
steigt Sonntag in Ingolstadt.

FFW Eining organisiert
Skifahrt nach Söll
EINING. Für den 27. Februar organisiert
die FFWEiningwieder eine Skifahrt
nach Söll in Österreich. Der Fahrpreis
beträgt für Erwachsene 25 und für
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre 20
Euro. Dazu gibt es einWeißwurstfrüh-
stück. Treffpunkt ist um 5Uhr am
Feuerwehrhaus. Abfahrt ist um 5.15
Uhr. Die Teilnehmer aus Oberulrain
werden gegen 5.30 Uhr bei der Kreu-
zung nachMühlhausen abgeholt. Kin-
der bis 12 Jahre dürfen nur in Beglei-
tung eines Erwachsenenmitfahren.
Für Nicht-Skifahrer gibt es vor Ort ei-
ne Rodelbahn. Die Rückfahrt ist gegen
18.30 Uhr geplant. Falls ein angemel-
deter Teilnehmer nichtmitfahren
kann, bitte so frühwiemöglich Be-
scheid geben, damit andere nachrü-
cken können. Anmeldung und Bezah-
lung ist bei Christian Schlagbauer un-
ter derMobilnummer (0151)
50 60 21 21.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Hinweis: Räum- und
Streupflicht beachten
NEUSTADT.Die Stadt teiltmit: „Die
Grundstückseigentümer beziehungs-
weise Nutzungsberechtigten haben
die sogenannte Sicherungsfläche
(Gehweg oder Ein-Meter-Streifen auf
der Straße vor demGrundstück) von
Schnee zu räumen und bei Schnee-,
Reif- oder Eisglättemit geeigneten ab-
stumpfenden Stoffen (z. B. Sand,
Splitt), nicht jedochmit Tausalz oder
ätzendenMitteln zu bestreuen oder
das Eis zu beseitigen. Bei besonderer
Glättegefahr (z. B. an Treppen oder
starken Steigungen) ist das Streuen
von Tausalz zulässig. Diese Arbeiten
sind anWerktagen ab 7Uhr und an
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8
Uhr vorzunehmen und bis 20 Uhr so
oft zuwiederholen, wie dies zur Ver-
hütung vonGefahren erforderlich ist.
Der geräumte Schnee und die Eisreste
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so
zu lagern, dass der Verkehr nicht ge-
fährdet oder erschwert wird. Abfluss-
rinnen, Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüberwege
sind bei der Räumung freizuhalten.“
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Sternsinger in Neustadt
und Mühlhausen
NEUSTADT/MÜHLHAUSEN.Anfang Janu-
ar werden die Sternsingerwieder in
der Pfarreiengemeinschaft St. Lauren-
tius und St. Vitus unterwegs sein. Be-
reits seit gestern sind die Sternsinger
in Neustadt Marching undMauern
unterwegs. AmheutigenDienstag be-
ginnen dieMühlhausener Sternsinger
mit einer Andacht um 9Uhr in der
Pfarrkirche St. Vitus. Der Erlös geht an
das „Kindermissionswerk“.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Jahresversammlung der
Krieger und Reservisten
MÜHLHAUSEN.Am10. Januar findet ab
16 Uhr die Jahresversammlung der ak-
tiven Reservistenkameradschaft
Mühlhausen und ab 17Uhr die Jahres-
versammlung der Krieger- und Reser-
vistenkameradschaft statt. Jahresrück-
blick, Ehrungen von langjährigenMit-
gliedern undAusblick auf das neue
Jahr stehen imVordergrund.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die Sternsinger sind im
neuen Jahr unterwegs
BAD GÖGGING.Die Sternsinger sind im
neuen Jahr in der Pfarrei unterwegs.
Die Termine: NachUlrain und Sittling
sowie BadGögging südlich der Abens
undHeiligenstadt sind die Sternsinger
amMittwoch, 6. Januar, in Bad Gög-
ging nördlich der Abens und Rehakli-
nik sowie in Eining.
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KURZ NOTIERT

NEUSTADT. Einmal im Jahr wird bei der
Christlichen Bauernbruderschaft so
richtig gefeiert. Einen ganzen Tag lang.
Am Samstag, 9. Januar, ist es wieder so
weit. Um 9.30 Uhr stellen sich die Ver-
eine zum Kirchenzug am Rathaus auf,
um 10 Uhr folgt der Festgottesdienst
in der Pfarrkirche St. Laurentius, der
musikalisch vom Landfrauenchor ge-
staltet wird.

Ab 12 Uhr ist ein buntes Unterhal-
tungsprogramm im Bürgersaal ge-
plant, u.a. wird die Blaskapelle „Och-

sentreiber“ zum Tanz aufspielen. Am
Abend (ab 19.30 Uhr) findet der legen-
däre Ball der Bauernbruderschaft mit
der Kapelle „Black Birds“ und mehre-
ren Showtanz-Einlagen statt.

„Der Bauernjahrtag“, betont Hans
Weber, Vorsitzender der Bruderschaft,
„ist die Veranstaltung in Neustadt, bei
die Bevölkerung der Stadt und der
Ortsteile zusammen kommen und ge-
meinsam feiern.“ Und das, wissen
langjährige Besucher, kann bis in den
frühen Sonntagmorgen dauern. (jd)

DieTradition lebt
BRAUCHTUM Seit 250 Jahren gibt es die Bauernbruderschaft

Mit dem Kirchenzug beginnt am Samstagvormittag wieder der Jahrtag
der Christlichen Bauernbruderschaft. Foto: Zinner, Archiv

➤ Teilnahme:Mitmachen können alle
Jungen undMädchen im Alter bis zu
zwölf Jahren. „Die Teilnahme ist kosten-
los und ohne jede Verpflichtung, dafür
mit hohemSpaß- und Bewegungsfak-
tor“, versprechen die Veranstalter.
➤ Alter:Mädchen und Jungen spielen
getrennt, jeweils unterteilt nach Alters-
klassen: Achtjährige und Jüngere (Stich-
tag ist der 1. Januar 2007), Neun- und
Zehnjährige (1. Januar 2005), Elf- und
Zwölfjährige (1. Januar 2003).
➤ Ort: DieMini-Meisterschaft wird in der
Turnhalle der Anton-Balster-Schule am
Samstag, 9. Januar, ab 13.30 Uhr ausge-
tragen.
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AM SAMSTAG AB 13.30 UHR

Am Samstag findet wieder die Mini-
Meisterschaft im Tischtennis in Neu-
stadt statt. Foto: Pirthauer
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FASCHINGSKALENDER

AUS DEN ORTSTEILEN

Schwaig. Sonntag, 17. Januar, 13 Uhr,
Kinderball des SV im Gasthof „Gro-
ßerWirt“.

Hienheim. Samstag, 23. Januar, Ers-
te Hienheimer Faschings-Prunksit-
zung in der Hadrianhalle.
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